
Der Wert dieser Studie, deren edankenentwicklung der äufigen ZusammentzfTas-
SUNYCIL qgutL verfolgen 1st, l1eg nıicht 1U 1n der einzelner W1  1ger Einsichten, die s1ıie
vermittelt, und 1n der geschickten usammenstellung e1Nes umfangreichen Materials, dessen
elle vielleicht schon ange bekannt sind. Ebenso hervorzuheben iıst der Beitrag, den sS1e
AA besseren erstandnıs der Entstehungsgeschichte der israelitischen eligion eistet, die
ın einzigartiger Weise gerade durch den Gebrauch mythologischer emente den ythos
berwunden hat Die ntersuchung WIT eın Licht uf die Entstehung des YJaNzZCIl en
Testaments un! wird arum uch VO Ni  tfachmann miıt Interesse und Gewinn gelesen
werden. Wiıe alle „Kommentare und eıtrage ZU. en und Neuen lestamen' hat auch

Heinemanndieses Buch e1Ne sorgfältige typographiséme Ausstattung gefunden.

EHM, Martin: Der königliche Messias 1m Licht der Immanuel-Weissagungen des
Buches Jesaja Reihe Eichstätter Studien, Neue Folge, Band Kevelaer 1968 Verlag
Butzon Bercker. 432 d Ln
Die detailreı NtersucChung, miıt der der Verlag Butzon Bercker 1Ne eue w1ssens  alt-
iıche el eTrÖöffnet, gilt jenen TlTexten des en Testaments, die VO einem besonderen
persönli  en Heilbringer handeln, den 11d:  - mıiıt eınem späteren Wort „Messias” nennNlen

gewöhnt ist Vorstuien der Messiaserwartung, denen der N unächst nachgeht (1—29),
finden sSıch bereıts 1n den Verheißungen die Patriarchen Gen 1228 Z 17L
ıIn der Nathan-Welssagung Sam „11-16, 1mM akobsegen Gen 49 und iın den Sprüchen
Bıleams Num D ach MS Ansicht hat Jesa)ja 1ın 1l1er lexten Jes ‚24-1656; 0,9-10; 9,1-6;
11,1-9, die unter der Bezeichnung „Immanuel-Weissagungen” zusammenfaßt, die en
Vorstellungen aufgegrıffen und weiterentwickel Dıese exie bilden die eigentliche
der Studie und werden darum besonders gründlic ausgelegt 30—234). Jesa)Jjas Gedanken
wurden spater wiederum VOIL seinen achfolgern aufgenommen und weitergeführt,

vielen anderen Stellen 1 Jesajabuch, 1 Buche Micha, Jeremla, Ezechiel, beı Deutero-
]JesaJa, 1mM Buch Sachar)Ja un! ın den Psalmen (  5—345). Eın umfangreiches cChlußkapitel
aßt die rgebnisse un! zieht 1ne el. VO  - Folgerungen, die bibeltheologisch
VO.  — weitreichender Bedeutung Sind (346—406).
Die Inhaltsangabe zelgt, daß ın dieser Untersuchung gerade 1 Hinblick auf das Neue
lTestament und autf die Person esu gehaltvolle edanken un! Vorstellungen geht, die
ler 1n einem imponierenden Zusammenhang gesehen un! gedeute werden. Doch ist leider
zumindest ıne der VO. NTı als grundlegend erachteten Vorausseizungen STAr umstritten.
ET geht VOIl der Annahme dU»>, daß sich die Aussagen der vier Haupttexte insgesamt auf
die gleiche Person, auf den Immanuel, bezilehen, Was VO')  — den meısten Forschern mit
schwerwiegenden Gründen bestritten WITd. Jes 7,16 gibt klar ZzUu erkennen, daß er  M-
manuel VE der erödung des Landes, Iso VOoIr dem Begınn der Assyrerherrschaft ın Palä-
stina, geboren werde, während das „Kind” VOIl Jes 9,1-6 TSLT ach dem Ende der ASSsYyrTer-
herrschafit geboren wird un! den TITON esteigt, 21 können demnach nicht miteinander
identiscl SeIN. Der Versuch ehms, diese Schwierigkel auszuraumen, WIT. exegetisch eın

Wen1g gequält und er nicht überzeugend. Der anfängliche Eindruck der Geschlossenhei;
der YanzZzeIl Konzeption wird dadurch naturlı star. beeinträchtigt, wenn auch nıcht

vOllıg Zerstort. Dem AT bleibt das Verdienst, ıne dem christlıchen Glauben eure VOoT-

stellung des en T1estaments mıiıt reichen un! wertvollen Ausführungen eschrieben
aben, die für den der interessierten Leser einen eachtlichen Gewıinn darstellen
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ORANT, DPeter Das Kommen des Herrn. Eine Erklärung der Offenbarung des
Johannes. Paderborn 1969 Verlag Ferdinand Schöningh. z98 sl geb., 19,80
Wir muUüssen für jedes Bemühen dankbar se1n, die schwer zugängliche Heilsbotschaft, wıe sS1e
In der pokalypse enthalten ist, weıten Treisen verständlich machen. eier orant hat
azu beachtliche Muühe aufgewand
In der Einleitung behandelt Stil, Entstehung, Veranlassung und Zweck SOWI1Ee rund-
satzliches ZUL Deutung der pokalypse. anach olg die Übersetzung un: eine eich VOel-

tändliche Auslegung der einzelnen eıle des uches Den Abschluß bilden Überlegungen
ZU Verhältnis zwischen der Apokalypse und dem NC  - e1  ar‘ de Chardin, ıne
kurze Bibliographie, eın Verzeichnis der Exkurse un! eın kleines SachverzeichnIis. Im Kom-
mentar versireut finden WIT nwendungen auf die Tre sSOoOwle die es! und egen-
wart der ırche
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